
N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Wirtschaftsausschusses des Amtes Burg-St. Michaelisdonn 

 am 13. Februar 2019 um 19:00 Uhr 

im Sitzungssaal der Amtsverwaltung in Burg (Dithm.), Holzmarkt 7 
 
 
Anwesend: Bisheriger Ausschussvorsitzender  

Ausschussmitglied  
- " -                          
- " -                          
- " -                          
- " -                          
- " -                          
 
Stellv. Ausschussmitglied  
 
 
- " -                          
 

Eggert Braasch 
Gerd Raabe 
Nico Timmermann 
Olaf Tödheide 
Elke Goehlke-Kollhorst  
Dieter Frisch 
Joachim Rohde (ab 19:15 Uhr 
TOP 8) 
Walter Krotzek (Vertreter für 
Ausschussmitglied Hauke Zim-
mermann) 
Siegfried Lüdemann (Vertreter 
für Ausschussmitglied Rolf Lad-
wig) 

Außerdem sind  

anwesend: 

 
Amtsvorsteher  
Amtsausschussmitglied 
Stellv. Ausschussmitglied 
Gleichstellungsbeauftragte 

 
Hauke Oeser 
Holger Jürgens  
Ralf Neelsen 
Roswitha Joneleit  

Von der Amtsver- 

waltung: 

 
Dirk Bergfleth als Protokollführer  

 

Entschuldigt fehlen: Ausschussmitglied  
- " -                          
 

Hauke Zimmermann 
Rolf Ladwig  

 

 

Tagesordnung:  

1. Eröffnung der Sitzung durch den bisherigen Vorsitzenden des Wirtschaftsausschusses 
2. Übergabe der Sitzungsleitung an das älteste Ausschussmitglied  
3. Wahl des/der Vorsitzenden des Ausschusses  
4. Übergabe der Sitzungsleitung an den/die Vorsitzende/n des Ausschusses  
5. Wahl des/der stellvertretenden Vorsitzenden des Ausschusses 
6. Einwohnerfragestunde  
7. Vorlage der Niederschrift über die Sitzung des Wirtschaftsausschusses vom 

12.10.2017 
8. Erarbeitung einer neuen Hauptsatzung des Amtes Burg-St. Michaelisdonn  
9. Erarbeitung einer neuen Satzung über die Entschädigung der im Amt Burg-St. Michae-

lisdonn tätigen Ehrenbeamtinnen und Ehrenbeamten und ehrenamtlich tätigen Bürge-
rinnen und Bürger (Entschädigungssatzung) 

10. Erstellung eines Amtsentwicklungskonzepts  
10.1 Sachstandsbericht  
10.2 Zusammensetzung der Lenkungsgruppe  

11. Mitteilungen 
12. Verschiedenes 
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Zu Tagesordnungspunkt 1: 

Eröffnung der Sitzung durch den bisherigen Vorsitzenden des Wirtschaftsausschus-

ses  

 
Der bisherige Vorsitzende des Wirtschaftsausschusses Eggert Braasch eröffnet die Sitzung 
um 19:00 Uhr, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die Einladung 
ist form- und fristgerecht ergangen. Gegen die Tagesordnung werden keine Einwände erho-
ben. Die Sitzung ist öffentlich.  
 
 

Zu Tagesordnungspunkt 2: 

Übergabe der Sitzungsleitung an das älteste Ausschussmitglied  

 
Der bisherige Vorsitzende Eggert Braasch übergibt die Sitzungsleitung an das älteste Aus-
schussmitglied Dieter Frisch.  
 
 

Zu Tagesordnungspunkt 3: 

Wahl des/der Vorsitzenden des Ausschusses  

 
Zum Vorsitzenden des Ausschusses wird das Ausschussmitglied Eggert Braasch vorge-
schlagen. Er wird in offener Abstimmung einstimmig zum Vorsitzenden des Ausschusses 
gewählt. Eggert Braasch nimmt die Wahl an.  
 
 

Zu Tagesordnungspunkt 4: 

Übergabe der Sitzungsleitung an den/die Vorsitzende/n des Ausschusses  

 
Das älteste Ausschussmitglied Dieter Frisch übergibt die Sitzungsleitung an den neu ge-
wählten Vorsitzenden Eggert Braasch. 
 
 

Zu Tagesordnungspunkt 5: 

Wahl des/der stellvertretenden Vorsitzenden des Ausschusses  

 
Zum stellvertretenden Vorsitzenden des Ausschusses wird Ausschussmitglied Olaf Tödheide 
vorgeschlagen. Er wird in offener Abstimmung einstimmig zum stellvertretenden Vorsitzen-
den des Ausschusses gewählt. Olaf Tödheide nimmt die Wahl an.  
 
 

Zu Tagesordnungspunkt 6: 

Einwohnerfragestunde 
 
Bei Aufruf dieses Tagesordnungspunktes sind keine Einwohnerinnen und Einwohner anwe-
send.  
 
 

Zu Tagesordnungspunkt 7: 

Vorlage der Niederschrift über die Sitzung des Wirtschaftsausschusses vom 

12.10.2017 
 
Die Niederschrift über die Sitzung des Wirtschaftsausschusses vom 12.10.2017 ist allen 
Mitgliedern des Ausschusses zugegangen. Einwände gegen Form und Inhalt der Nieder-
schrift liegen bisher nicht vor und werden auch jetzt nicht geäußert. Die Niederschrift gilt 
damit als genehmigt.  
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Zu Tagesordnungspunkt 8: 

Erarbeitung einer neuen Hauptsatzung des Amtes Burg-St. Michaelisdonn 
 
Ausschussvorsitzender Eggert Braasch erläutert diesen Tagesordnungspunkt anhand des 
allen Mitgliedern des Ausschusses im Vorwege dieser Sitzung zugegangenen Satzungsent-
wurfes der Verwaltung.  
 
Das Ministerium für Inneres, ländliche Räume und Integration des Landes Schleswig-
Holstein (MILI) hat mit Runderlass vom 15. Mai 2018 (IV 311/IV 313-160.111.1) ein neues 
„Muster für die Hauptsatzung eines Amtes“ herausgegeben. Auszug aus dem vorbezeichne-
ten Runderlass: „Die verschiedenen Änderungen der Kommunalverfassung in den vergan-
genen Jahren haben Einfluss auf die Hauptsatzungen der Kommunen und die Verbandssat-
zungen der Zweckverbände. Aus diesem Grunde wurden die Satzungsmuster für die Haupt-
satzungen der Gemeinden, Kreise und Ämter sowie für die Verbandssatzungen der Zweck-
verbände aktualisiert.“ 
 
Die Hauptsatzung sollte allein aus Gründen der Rechtssicherheit in Anlehnung an die Mus-
tersatzung neu gefasst werden.  
 
In § 7 (Ständige Ausschüsse) des vorliegenden Satzungsentwurfes sind die Anzahl- und 
Aufgabenzuschnitte der ständigen Ausschüsse des Amtes Burg-St. Michaelisdonn geregelt. 
Demnach gibt es im Amt insgesamt zwei ständige Ausschüsse, den Finanz- und Schulaus-
schuss sowie den Verwaltungs- und Wirtschaftsausschuss. Verwaltungsseitig wird empfoh-
len das Aufgabengebiet Personalangelegenheiten statt bisher dem Finanz- und Schulaus-
schuss zukünftig dem Verwaltungs- und Wirtschaftsausschuss zuzuschreiben.  
 

Beschluss: 
Der Ausschuss empfiehlt dem Amtsausschuss die Neufassung der Hauptsatzung des Amtes 
Burg-St. Michaelisdonn (Kreis Dithmarschen) in der im Entwurf vorliegenden Fassung zu 
erlassen.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig   
 
 

Zu Tagesordnungspunkt 9: 

Erarbeitung einer neuen Satzung über die Entschädigung der im Amt Burg-St. Michae-

lisdonn tätigen Ehrenbeamtinnen und Ehrenbeamten und ehrenamtlich tätigen Bürge-

rinnen und Bürger (Entschädigungssatzung) 
 
Ausschussvorsitzender Eggert Braasch erläutert diesen Tagesordnungspunkt anhand der 
allen Mitgliedern des Ausschusses im Vorwege dieser Sitzung zugegangenen Beschlussvor-
lage der Verwaltung.  
 
Die dieser Vorlage im Entwurf beigefügte Satzung über die Entschädigung der im Amt Burg-
St. Michaelisdonn tätigen Ehrenbeamtinnen und Ehrenbeamten und ehrenamtlich tätigen 
Bürgerinnen und Bürger (Entschädigungssatzung) wurde neu gefasst und soll rückwirkend 
am 01.01.2019 in Kraft treten. Es wurden redaktionelle Änderungen und rechtliche Anpas-
sungen zu der bislang geltenden und zu ersetzenden Satzung vorgenommen. Der unter Ta-
gesordnungspunkt 6 (Kleidergeld für die stellvertretende Amtswehrführung) gefasste Be-
schluss des Amtsausschusses vom 12.12.2018 wurde eingearbeitet.  
 

Beschluss: 
Der Ausschuss empfiehlt dem Amtsausschuss die Neufassung der Satzung über die Ent-
schädigung der im Amt Burg-St. Michaelisdonn tätigen Ehrenbeamtinnen und Ehrenbeamten 
und ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürger (Entschädigungssatzung) in der im Ent-
wurf vorliegenden Fassung zu erlassen.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  



 4  

 

Zu Tagesordnungspunkt 10: 

Erstellung eines Amtsentwicklungskonzepts  
 
10.1  Sachstandsbericht  

Ausschussvorsitzender Eggert Braasch und Protokollführer Dirk Bergfleth erläutern 
den aktuellen Sachstand zur Erstellung eines Entwicklungskonzeptes für das Amt 
Burg-St. Michaelisdonn. Der Amtsausschuss hat mit Beschluss vom 23.05.2017 die 
Erstellung eines Entwicklungskonzeptes mit folgenden Themenschwerpunkten be-
schlossen:  
Nahversorgung, Lebensmittel und Ärzte, Nachbarschaftshilfe, Dorfgemeinschaft und 
Ehrenamt sowie Entwicklung des Tourismus.  
 
Im Anschluss wurden Fördermittel aus dem Landesprogramm ländlicher Raum 
(LPLR) Schleswig-Holstein 2014 bis 2020 beantragt und mit Zuwendungsbescheid 
des Landesamtes für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des Landes 
Schleswig-Holstein vom 03.05.2018 bewilligt. Die Höhe der bewilligten Zuwendung 
beläuft sich hierbei auf 76.000,00 € (80 % der Nettokosten) bei Gesamtkosten in Hö-
he von 113.050,00 € brutto.  
 
Derzeit läuft das Verfahren zur Vergabe der Planungsleistungen für die Erstellung 
des Konzeptes. Ende Januar 2019 wurden insgesamt 7 Fachbüros zur Abgabe eines 
Angebotes aufgefordert. Die Angebotsfrist läuft hierbei bis zum 28.02.2019. Mit einer 
Auftragsvergabe ist Ende März / Anfang April 2019 zu rechnen. Im Anschluss an die 
Auftragsvergabe wird das beauftragte Fachbüro mit der Erstellung des Amtsentwick-
lungskonzeptes beginnen. Aufgrund vorliegender Erfahrungswerte ist mit der Fertig-
stellung dieses Konzeptes zum Ende des Jahres 2020 zu rechnen. 

 
10.2  Zusammensetzung der Lenkungsgruppe 

Für die Begleitung des Prozesses zur Erstellung des Amtsentwicklungskonzeptes 
wird verwaltungsseitig die Bildung einer Lenkungsgruppe in einer Größenordnung 
von 6 bis 8 Personen vorgeschlagen. 
 

Beschluss: 
Der Ausschuss empfiehlt dem Amtsausschuss folgende Personen für die Lenkungs-
gruppe zur Erstellung des Amtsentwicklungskonzeptes vorzusehen:  
 
Amtsvorsteher Hauke Oeser, Vorsitzender des Verwaltungs- und Wirtschaftsaus-
schusses Eggert Braasch, Bürgermeister der Gemeinde St. Michaelisdonn Volker 
Nielsen und einen noch zu benennenden Vertreter der Gemeinde Burg (Dithmar-
schen) sowie von Seiten der Amtsverwaltung Leitender Verwaltungsbeamter Marco 
Strufe und Geschäftsbereichsleiter 2 Allgemeine Verwaltung Dirk Bergfleth. 

 
 

Zu Tagesordnungspunkt 11: 

Mitteilungen 

 
Vom Ausschussvorsitzenden Eggert Braasch und den Ausschussmitgliedern werden keine 
Mitteilungen gemacht.   
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Zu Tagesordnungspunkt 12: 

Verschiedenes 

Stellvertretendes Ausschussmitglied Siegfried Lüdemann erkundigt sich nach den Aufgaben 
der Metropolregion Hamburg. Träger der Metropolregion Hamburg sind neben den Bundes-
ländern Niedersachsen, Schleswig-Holstein, Hamburg und Mecklenburg-Vorpommern, sons-
tigen Kreisen (u.a. auch der Kreis Dithmarschen) und kreisfreien Städten auch Wirtschafts- 
und Sozialpartner. Neben einer Vermarktung der Region werden insbesondere auch Projek-
te der Kommunen in der Metropolregion Hamburg aus Förderfonds unterstützt, die die Trä-
gerländer finanzieren. Als Beispiel eines dieser Projekte kann die „Steigerung der Multifunk-
tionalität und Barrierefreiheit des Draisinenbahnhofes in St. Michaelisdonn“ gelten, für wel-
ches die Gemeinde St. Michaelisdonn Mittel aus den Förderfonds der Metropolregion einge-
worben hat.  
 
 
Ende der Sitzung: 19:50 Uhr 
 
 
gez. Braasch         gez. Bergfleth  
Ausschussvorsitzender        Protokollführer 


